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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Bamberg-Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1928 Pettstadt/Ofr. II : SV Walsdorf V 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:15 Uhr

Meisel bleibt gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr. II 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom SV Walsdorf V, als Simon
Meisel sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SV 1928 Pettstadt/Ofr. II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Meisel, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV
1928 Pettstadt/Ofr. II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Dittmann / Lay gegen Meisel / Volkmann hieß die Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen. Einen Zähler für die Gäste mussten Wengoborski / Ittstein dann bei der
1:3-Niederlage gegen Keimig / Kaiser hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für das
Team verpasste Steffen Dittmann bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Valerij
Volkmann. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Dittmann mit
einem 0:11 überfahren wurde. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Meisel war für Manfred
Wengoborski letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Tobias Lay kam mit der Spielweise von Alexander Kaiser am Tisch
hingegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Kaum was zu
bestellen hatte indessen Hans Georg Ittstein bei seinem 0:3 gegen Bernd Keimig. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Ohne Satzgewinn für Steffen Dittmann verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Meisel. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:
1 hatte Manfred Wengoborski im Match gegen Valerij Volkmann, das im Vorhinein als ausgeglichen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Ein hartes Stück Arbeit hatte Tobias Lay beim 5:11, 11:4,
11:7, 9:11, 11:6 gegen Bernd Keimig zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Hans Georg
Ittstein bekam anschließend seinen Gegner Alexander Kaiser beim klaren 7:11, 7:11, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tobias Lay, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Simon Meisel verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1928 Pettstadt/Ofr. II am 04.11.2022 gegen die SpVgg 1927
Trunstadt III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.11.2022 gegen den SV Frensdorf II mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1928 Pettstadt/Ofr. II

Doppel: Dittmann / Lay 0:1, Wengoborski / Ittstein 0:1 
Einzel: S. Dittmann 0:2, M. Wengoborski 1:1, T. Lay 2:1, H. Ittstein 0:2 

 SV Walsdorf V
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Doppel: Meisel / Volkmann 1:0, Keimig / Kaiser 1:0 
Einzel: S. Meisel 3:0, V. Volkmann 1:1, B. Keimig 1:1, A. Kaiser 1:1


